
 

 

 

  
 
 
 
 
 
 
Monika Resch, Sterngasse 26, 64347 Griesheim 

 

 
An  
alle Vorstandsmitglieder und Vereine 
 
des HLV-Kreis Darmstadt-Dieburg 
 

 
Antrag an den Kreistag 2019 

des HLV-Kreises Darmstadt-Dieburg 

 
Antragstellerin: Monika Resch 
 
Betreff: 
Erhöhung des Kampfrichtertagegeldes bei Wettkämpfen des HLV-Kreises Darmstadt-Dieburg 
 

Ich beantrage folgende Änderung bei den Tagessätzen für eingesetzte Kampfrichter im HLV-
Kreis Darmstadt-Dieburg: 
 

Einsatzzeit Bisher Beantragt 

bis zu 4 Stunden ------- € 4,00 € 

bis zu 8 Stunden 8,00 € 8,00 € 

über 8 Stunden 12,00 € 15,00 € 

 
Begründung: 
Die Höhe des beantragten Kampfrichtertagegeldes von „bis zu 8Std.“ und „über 8Std.“ 
entspricht der Kampfrichtervergütung des HLV von 2019 gemäß der Verbands-Vollversammlung 
vom 10.11.18. 
Zusätzlich wird ein Kampfrichtertagegeld von „bis zu 4Std.“ beantragt, da im Gegensatz zum 
HLV auf Kreisebene auch Kampfrichter aus unterschiedlichen Gründen auch halbe Tage zum 
Einsatz kommen, z.B. bei KILA-Wettkämpfen. 
Die Kampfrichter haben während des Wettkampftages eine sehr große Verantwortung, welche 
sie ehrenamtlich übernehmen. Dies gilt für die Einsätze an den einzelnen Wettkampfstätten 
und das Wettkampfbüro. Oft sind die Kampfrichter der Kritik von Trainern und Beteuern 
ausgesetzt und müssen ihre Entscheidungen hart verteidigen. Ohne Kampfrichter können keine 
bestenlistenfähige Wettkämpfe durchgeführt werden.  
Alle aktiven Kampfrichter sind verpflichtet sich mindestens alle zwei Jahre weiterzubilden. 
Diese Schulungen absolvieren sie neben ihren zahlreichen Einsätzen an den Wettkampftagen 
ohne Spesenzahlungen. 

Monika Resch 
Sterngasse 26 

64347 Griesheim 
Fon  06155 / 868683 

kampfrichterwartin@hlv-kreis-dadi.de 
 

Griesheim, den 04.03.2019  

HLV-Kreis 
Darmstadt-Dieburg 

 

Kampfrichterwartin 
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Kampfrichter, die bei Wettkämpfen im Einsatz sind, bekommen keine zusätzlichen Spesen für 
die entstandenen Fahrtkosten. Das Kampfrichtertagegeld soll es den Kampfrichter ermöglichen 
sich während des Wettkampfes an der Verpflegungstheke des Ausrichters zu verköstigen und 
soll die Wertschätzung des erbrachten Kampfrichtereinsatzes dokumentieren. 
 
 
Gegenstand der Abstimmung: 
Höhe des Kampfrichtertagegeldes für folgende Einsatzzeiten 

 a) bis zu 4 Stunden - neu 
 b) bis zu 8 Stunden 
 c) über 8 Stunden 

 
 
Griesheim, 04.03.2019 Monika Resch 

         


